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Editorial 

Die Schriftenreihe Diversity in Culture stellt in Auseinandersetzung mit dem Pa
radigma der Vielfalt die Theorien und Konzepte der Diversity Studies auf den Prüf
stand der kulturwissenschaftlichen Praxis. Die Forschungsansätze zu »Diversity in 
Culture« tragen maßgeblich zur Beschreibung gesamtgesellschaftlicher Transfor
mationsprozesse in Richtung Vielfalt, Diversität und Inklusion bei, indem sie da
nach fragen, wie interdependente Unterschiede in modernen Gesellschaften ima
giniert und kommuniziert werden. 
Wie und unter welchen Bedingungen wurde und wird über Unterschiede an den 
Schnittstellen ästhetischer und soziokultureller Kommunikation geschrieben und 
gesprochen? Welche Bewertungen und Konsequenzen wurden und werden daraus 
abgeleitet? 
Die Reihe wird herausgegeben von Carolyn Blume, Gudrun Marci-Boehncke, Bar
bara Mertins und Sigrid Nieberle. 

Hanna Höfer hat u.a. als Akademische Rätin auf Zeit am Institut für Diversitäts
studien der Technischen Universität Dortmund gearbeitet. Ihre hauptsächlichen 
Forschungsschwerpunkte liegen neben den Diversity Studies im Bereich der Lite
ratur(-didaktik) und des Theaters des 20. und 21. Jahrhunderts sowie auf der Ge
schichte der Psychoanalyse. 
Sigrid Nieberle ist Professorin für Neuere und Neueste Deutsche Literatur mit dem 
Schwerpunkt Gender und Diversität sowie geschäftsführende Direktorin des In
stituts für Diversitätsstudien der Technischen Universität Dortmund. Außerdem 
engagiert sie sich als Co-Editor der Zeitschrift »Gender. Zeitschrift für Geschlecht, 
Kultur, Gesellschaft«. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen auf den kultur- und li
teraturwissenschaftlichen Gender and Diversity Studies, insbesondere zur Biogra
phik und Erzählforschung, sowie auf der Intermedialität der Literatur, insbeson
dere zu Musik und Film. 
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